
Glaube ist die Kunst, an Überzeugungen festzuhalten, 
die man als richtig erkannt hat, allen Stimmungsschwankungen zum Trotz. C.S. Lewis

Fehmarn
Ostseeklinik für Suchttherapie

Ein wirklich ereignisreiches Jahr 2018 kommt 
auf die Zielgerade. Bereichernde Begegnungen, 
bewegende Neuanfänge, aber auch tragische 
Abstürze innerhalb der Therapie gehören dazu. 
In den vergangenen 27 Jahren haben unzählige 
suchtkranke Männer bei uns den Kampf gegen 
ihre Drogenabhängigkeit aufgenommen. 
Im Buch der Bücher steht folgender Satz: „Es 
ist aber der Glaube eine Zuversicht auf das, 
was man hofft und ein Nicht-Zweifeln an dem, 
was man nicht sieht.“ Diese interessante Fest-
stellung greift das Zitat von C.S. Lewis auf und 
gilt für die Arbeit von Life Challenge. Wir sind 
überzeugt, dass es bei Gott keinen hoffnungslo-
sen Fall gibt. Wer sich auf ihn einlässt, be-
kommt eine Perspektive, die über dieses Leben 
hinausgeht.  
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Das besoNDere 
gesPrÄch

Als der Flieger am 12. Juni 
2017 in Hamburg am Flug-
hafen landete, wusste Stefan 
Seiler noch nicht, was ihn er-
wartete. Aus Peru kommend 
hatte er eine 24 stündige 
Reise über 11.000 km hinter 
sich. Der Grund: ein Bewerbungsgespräch bei Life Challenge. 
Außerdem wollte er die Arbeit, die auf  David Wilkerson (USA) 
zurückgeht, persönlich kennen lernen. Im Juli 2017 waren sich 
Vorstand und Bewerber einig, dass Roland Mewes, der nach acht 
Jahren altersbedingt aufhört, den Staffelstab ab Januar 2018 
an Stefan Seiler übergibt. Damit war eine lange Phase intensiver 
Suche und Betens um einen Nachfolger für die Verwaltungslei-
tung zu Ende. Wir freuen uns sehr über diese Entscheidung und 
wünschen ihm Geschick und Gottes Segen für die vor ihm liegen-
de Aufgabe. In Peru war Stefan Seiler sechs Jahre lang als Verwal-
tungsleiter am Missionshospital Diospi Suyana tätig. 

Der bau. WarteN auf...?

Die Reparaturen am Haus häufen sich. Entspre-
chend groß ist die Vorfreude auf  den Neubau. 
Damit ist nicht nur eine dringend notwendige 
Modernisierung, sondern auch eine Erhöhung der 
Kapazität auf  36 Therapieplätze verbunden. 

Das von einem schwäbischen Architekturbüro 
geplante Vorhaben erhält immer klarere Kontu-
ren. Nach intensiven Beratungen und Gesprächen 
innerhalb des Teams und zusammen mit den 
Fachplanern hier vor Ort, konnten wir den Bauan-
trag im Mai dieses Jahres endlich abgeben. Vor 
allem waren wir erleichtert, dass die Bank für die 
Bereitstellung eines Darlehns von knapp 4 Mio. 
Euro nach vielen Gesprächen grünes Licht gege-
ben hatte. So ist der größte Teil der Finanzierung 
gesichert. Damit findet das jahrelange Ringen 
am Rande der Insolvenz um das richtige bauliche 
Konzept und die Suche nach Kreditmitteln ein 
vorläufiges Ende. Die Fertigstellung ist für Mitte 
2020 geplant. Unsere Geduld wird nun noch im 
Blick auf  die Baugenehmigung auf  die Probe 
gestellt. Wie so häufig sind Fragen im wichtigen 
Bereich des Brandschutzes noch nicht abschlie-
ßend durch das Bauamt geklärt. 

 beleguNg

Wir sind froh darüber, dass sich wieder  
mehr suchterkrankte Männer für eine 
Therapie bei uns entscheiden. Aufgrund von 
Brandschutzauflagen aus vergangenen Jah-

ren und durch Belegungsvorgaben der Rentenversicherung durften 
wir einige Zimmer nicht mehr belegen. Ein zusätzlicher Einbruch 
bei der Belegung in den Jahren 2016 und 2017 hat zusätzlich für 
große finanzielle Schwierigkeiten gesorgt. Die Folgen sind noch im-
mer spürbar. Aber die Perspektive auf  die geplante Modernisierung 
und die damit verbundene Platzzahlerhöhung ist richtig klasse!

      luftschloss

Ein Must-Have für die Klienten - der Strandgottesdienst im 
April in Heiligenhafen. Carsten Hokema vom Bund der Bap-
tistengemeinden war anlässlich des Drachenfestes wieder 
mit seiner aufblasbaren Kirche dabei. Eine Attraktion die 
neugierig macht auf Gott und sein geniales Angebot, dass  
              mehr ist als nur heiße Luft…



Neues system

Für alle im Team bei Life Challenge heißt es in diesem Jahr 
nochmal die Schulbank drücken. Ein neues Abrechnungs- und 
Verwaltungsprogramm wird in mehreren Schulungseinheiten 
eingeführt.Damit sollen die Abläufe und die Dokumentation ver-
bessert und auch erleichtert werden. Die Umstellung ist für alle 
eine Herausforderung im ohnehin vollgepackten Tagesablauf. Vor 
dem Hintergrund strengerer Regelungen – Stichwort Datenschutz-
grundverordnung – und Vorgaben durch Rentenversicherung und 
Krankenkassen, wurde dieser Schritt notwendig.

 

Wie jedes Jahr macht sich ein kleines Mitarbeiterteam mit einem Teil unserer Klienten auf den Weg nach Schweden, um 
dort im Rahmen der Therapie eine besondere Zeit zu erleben. Die zehntägige Kanutour ist für die meisten Teilnehmer 
eine außergewöhnliche und einmalige Zeit von Gemeinschaft, Natur pur erleben und zur Ruhe kommen. Zeit für Gesprä-
che zu Lebensfragen und Glaubensthemen, Zeit für Reflektion. Auch dieses Jahr konnten wir die Kanutour dank zweier 
größerer Spenden durchführen. 

mitarbeitersuche

Die Suche nach geeignetem Fachpersonal geht 
weiter. Allem voran suchen wir einen Arzt, der 
die medizinische Leitung von Life Challenge 
übernimmt. Aber auch Arbeitserzieher bzw. 
Fach-Praktikanten für den Bereich Arbeitsthera-
pie werden gebraucht.

Webseite

Life Challenge hat seit Kurzem eine neue Webseite unter: 
www.life-challenge.de. Dort sind viele Informationen rund 
um unsere Arbeit mit Suchterkrankten zu finden. Darüber 
hinaus informieren wir auch über das Neubauprojekt, über 
Möglichkeiten der Mitarbeit und vieles mehr.

Life Challenge Fehmarn e.V.
VR-Nr.: Amtsgericht Oldenburg i. Holst.
VR 586 OL

Schulstr. 8
23769 Fehmarn/OT Dänschendorf
Tel.: 04372 / 620
info@life-challenge.de
www.life-challenge.de

Vielen Dank den Spendern!
Bankverbindung:
Bank:  Sparkasse Holstein
BIC: NOLADE21HOL
IBAN: DE88 2135 2240 0179 1498 10

Verwendungszwecke: „Spenden Neubau“ oder 
„Betrieb Life Challenge allgemein“
Eine Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden.

eiNfach mal raus!
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Qm-re-zertifizieruNg

Für Life Challenge ist ein 
externes Qualitäts-Zertifi-
kat die Voraussetzung, um 
überhaupt als therapeuti-
sche Einrichtung arbeiten 
zu dürfen. Im ersten Halb-
jahr bereicherten darum 
zusätzliche Schulungen, 
interne Audits und Mitar-
beitergespräche den Alltag 
des gesamten 11-köpfigen 
Teams. Als Belohnung 
wurde Life Challenge dafür 
im Juni als Rehabilitationseinrichtung zur 
Behandlung von Suchterkrankungen neu 
zertifiziert. 

eiN traum – mach´s mal koNkret

Roman E. beendete erfolgreich eine 
10-monatige Therapie bei Life Challenge. 
Bis zuletzt war für ihn nicht klar, wie es 
danach weitergeht. Sein Traum – eine 
Ausbildung irgendwo in der Nähe, nur 
nicht in das alte Umfeld zurück. 
Seine Therapeutin forderte ihn heraus: 
„Mach´s mal konkret!“. Dem ließ er Taten 
folgen und fragte in einem bekannten 
Unternehmen auf  Fehmarn an. Er erhielt 
einen Vertrag für die 3-jährige Ausbildung 
zum Fachlageristen. Wir haben uns sehr 
mit Roman gefreut, denn das ist immer 
auch unser großes Ziel, den Klienten zu 
helfen nach der Therapie Arbeit zu finden 
und auf  eigenen Beinen zu stehen.


